
Gemeinsam mit Tanja Herrmann
hatte Birgit Wenz im Auftrag der Ge-
meinde das pädagogische Konzept
für die „Schatzinsel“ erarbeitet, die
Räume der ersten kommunalen
Kleinkindbetreuung eingerichtet,
die Infrastrukturgeschaffenundseit
der Eröffnung Kleinkinder ab einem
Jahr liebevoll und kompetent be-
treut. Aufgrund privater Umstände
hatte sich Birgit Wenz im Frühjahr
entschlossen, sich beruflich neu zu
orientieren. In einem Kindergarten
in Umkirch hat sie inzwischen ihre
neue Teilzeitstelle angetreten.

Bei Saft, Sekt, Kaffee, Kuchen und
Waffelnwurde derAbschied gemüt-
lich gefeiert. Bürgermeister Volker
Kieber hatte als Dankeschön einen
Gutschein für das Restaurant „Gero-
me´s“ mitgebracht. Stephanie Hage-
mann überreichte für die Eltern der
„Schatzinsel-Kinder“ ein Geschenk.
Zur Erinnerung hatten die Eltern ein
Bild mit den Handabdrücken der

Birgit Wenz von der Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ verabschiedet / Neue Leitung

Kinder gestaltet, das Birgit Wenz an
ihre Zeit in der „Schatzinsel“ und an
ihre kleinen Schützlinge erinnern
soll.

„Die Gemeinde und,wie ich sehe,
auch die Eltern waren mit ihrer Ar-
beit sehr zufrieden“, betonte der
Bürgermeister in einer kleinen An-
sprache. „Wir wünschen Ihnen für
die Zukunft alles Gute.“ In gegensei-
tigem Einvernehmen habe man auf
Wunsch von Birgit Wenz den aus-
laufenden Arbeitsvertrag nicht ver-
längert, da eine Teilzeitstelle, wie
von ihr gewünscht, bei der Gemein-
de Gottenheim nicht möglich gewe-
sen sei.

Inzwischen wurde bereits eine
pädagogische Fachkraft eingestellt,
die Tanja Herrmann, die jetzt die

Gottenheim. Vor den Pfingstferi-
en organisierten die Eltern der
in der Kleinkindbetreuung
„Schatzinsel“ betreuten Kinder
einkleinesAbschiedsfest fürBir-
git Wenz auf dem kleinen Spiel-
platz der „Schatzinsel“ im Schul-
hof. Auch Bürgermeister Volker
Kieber war gekommen, um Birgit
Wenz für ihre engagierte Aufbau-
arbeit bei der Einrichtung der
kommunalen Kleinkindbetreu-
ung in Gottenheim zu danken.

Kleinkindbetreuung leitet, in Kürze
in der „Schatzinsel“ unterstützen
wird. Bis dahin wird Karen Hunn
von der Kernzeitbetreuung Tanja
Herrmann bei ihrer täglichen Arbeit
in der „Schatzinsel“ zur Hand ge-
hen.

Im Mai 2009 hatten Tanja Herr-
mann und Birgit Wenz im Auftrag
der Gemeinde damit begonnen, ein
Konzept für die kommunale Klein-
kindbetreuung zu erarbeiten. Im
November 2009 wurde die „Schatz-
insel“ bei einem Tag der offenen Tür
der Öffentlichkeit vorgestellt. Inzwi-
schen hat sich Tanja Herrmann zur
„Facherzieherin für Krippen- und
Kleinstkindpädagogik“ weitergebil-
det und die Leitung der Einrichtung
übernommen. Marianne Ambs

Bürgermeister Volker Kieber (links) dankte Birgit Wenz (rechts) bei der Verab-
schiedung für die engagierte Aufbauarbeit in der kommunalen Kleinkindbe-
treuung „Schatzinsel“ in Gottenheim und überreichte ein Geschenk. Foto: privat
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